


Po4 senken mit Lanthan
Verstehen und richtig anwenden.



Was machen 
Po4-Adsorber?

• Po4 wird chemisch gebunden und somit aus 
der Wassersäule entfernt

• Es ist aber noch so lange im Becken, bis der 
Adsorber aus dem Becken entfernt wird

• Bei Eisen- oder Aluminium-basierten 
Adsorbern: Granulat wechseln

• Bei Lanthanchlorid basierten Adsorbern:
Ausfällungsprodukte herausfiltern
(Watte, Vliesfilter, Abschäumer)



Wann ist eine Absenkung von Po4 
mittels Adsorber sinnvoll?

• Po4 und No3 sind nicht im richtigen Verhältnis (1:100) stehen, deutlich mehr Po4 vorhanden ist

• No3 ist nicht limitiert oder kaum nachweisbar

Anmerkung:
No3 steht hier als einfach messbarer Vertreter für „Stickstoff im System“. 
Natürlich gibt es noch Ammonium & Co, nur sind die nicht so gut mit Hausmitteln messbar.



Beispiel 1: 
Po4 zu hoch, No3 ok

Po4 = 0,3mg/l

No3 = 5mg/l
Verhältnis 6:100 -> optimal 1:100

Po4 erhöht, No3 gut 

Herangehensweise:

• Po4-Adsorber gering einsetzen, um Po4 auf 0,05 zu senken



Beispiel 2: 
Po4 zu hoch, No3 zu niedrig

Po4 = 0,3mg/l

No3 = 1mg/l
Verhältnis 30:100 -> optimal 1:100

Po4 erhöht, aber zudem No3 zu gering 

Herangehensweise:

• No3 zugeben bis 5mg/l (langsam erhöhen)

• Bakterien und C-Quelle zugeben, um Po4 biologisch zu binden (Biomasse)

• Po4-Adsorber vorsichtig einsetzen, um Po4 auf 0,05 zu senken



Beispiel 3: 
Po4 zu hoch, No3 zu hoch (aber 1:100)

Po4 = 0,3mg/l

No3 = 30mg/l
Verhältnis optimal 1:100

Keinen Po4-Adsorber einsetzen!
Schau Dir meine anderen Videos zur Nährstoffkontrolle an.

https://www.youtube.com/watch?v=gzklmq_RF9E&list=PLRKJHyvRZKvOEJCeI0KFvFcVytia2mxhM


Lanthan, Eisen, 
Aluminium?

Pros & Cons.



Adsorber auf
Eisenoxid-basis
• Entfernt neben Po4 auch 

Gelbstoffe & Metalle
• Entfernt Silikat
• Kann sich in Pumpen 

sammeln und den Motor 
schädigen

• Keine konstante Reduktion 
über Einsatzdauer -> 
Schwankungen möglich

• Benötigte Menge schwer 
berechenbar

• Teuer

Adsorber auf
Aluminiumoxid-basis
• Entfernt neben Po4 auch 

Metalle
• Keine konstante Reduktion 

über Einsatzdauer -> 
Schwankungen möglich 
Benötigte 

• Menge schwer berechenbar
• Teuer

Adsorber auf
Lanthanchlorid-basis
• Gut berechenbar, 

wie viel Po4 aus dem 
Wasser entfernt wird

• Schonend, weil keine 
Schwankungen im Po4-Wert

• Fällt sofort aus
• Im Becken verbliebenes 

Adsorbat schwer rücklösbar
• Günstig
• Fällt als Schleim aus, der Fischen 

die Kiemen verstopfen kann
• Erfordert technischen Aufwand

(Dauerdosierung, Entfernung 
Adsorbat)

• Kann die Karbonathärte 
beeinflussen



Lanthan im Detail?
Pros & Cons.



Der Einsatz von Lanthan im Detail

Pros
• Entfernte Menge Po4 lässt sich präzise 

berechnen
• Gerade bei größeren Anlagen ist der Einsatz 

sehr kostengünstig

Cons
• Risikoreich, 

wenn falsch angewendet

Achtung, wirkt sofort:
• Überdosierung und die dabei entstehende 

Menge an resultierendem Adsorbat kann 
Fische und Korallen schädigen

• Verführt, Po4 zu schnell abzusenken: 
Max. effektiv messbar 0,01mg/l pro Tag sonst 
droht eine Schädigung empfindlicher Korallen



Vermeiden von Risken

• Starke Verdünnung und stetige Zugabe von Kleinstmengen (Dosieranlage)
verhindert Anhäufung von Adsorbat, das Fischen die Kiemen verstopfen 
oder Korallen schädigen kann

• Eintröpfeln des verdünnten Adsorbers in den Zulauf von Vließfiltern, über Filterwatte oder in das 
Steigrohr* von Abschäumern führt zu einem direkten Austrag des Adsorbats

• KH überwachen um ggf. Absenkungen puffern zu können 
(bei mir noch nicht vorgekommen)

* Warum ins Steigrohr dosieren und nicht in die Ansaugung der Abschäumerpumpe?
Das Lanthanchlorid fällt sofort aus und das Adsorbat ist eine klebrige Masse, 
die die Pumpe schädigen kann.



Dosierung: 
Rechenbeispiel

• Nettovolumen Aquarium: 
1000l

• Po4: 
0,3mg/l

• Zielwert: 
0,05mg/l*

• Dauer der Reduzierung: 
Mindestens 3 Wochen (Richtwert 0,07mg/l pro Woche)

• Adsorber als Rechengrundlage:
Elimi-Phos Rapid von Tropic Marin

* Der Hersteller empfiehlt den Einsatz bis zu einer maximalen Absenkung auf 0,2 – 0,4 mg/l Po4. 
Ich habe auch mit geringeren Werten gute Erfahrungen gemacht, wenn Elimi-Phos Rapid verdünnt angewendet wird. 



Berechnung

Herstellerangabe:

10ml Elimi-Phos Rapid auf 100l Wasser entfernt bis zu 1mg/l Po4 
-> also entfernen 10ml Elimi-Phos Rapid bis zu 100mg Po4, 
-> das entspricht einem Bindungsvermögen von 10mg Po4/ml  

Unser Rechenbeispiel:

Gewünschte Reduktion von 0,3mg/l auf 0,05mg/l -> 0,25mg/l Po4 soll raus, 
-> bei 1000l Nettovolumen -> 0,25mg/l x 1000l = Reduktion um 250mg Po4 absolut
-> das entspricht einem Einsatz von 25ml Elimi-Phos Rapid



Dosierung

Dosierungsdauer: Erstes Intervall über 2 Wochen mit 12,5ml pro Woche

Ja, das berechnete Ziel von 0,01mg/l Absenkung pro Tag wird unterschritten, jedoch wird der Po4-
Gehalt nach der kompletten Dosierung nicht um die berechnete Menge gesunken sein, da in Depots 
angesammeltes Po4 zurück in Lösung geht und zudem über die Fütterung neue Nährstoffe 
eingebracht werden.

Verdünnung: 

Bei meiner Anlage mit einem Nettovolumen von etwa 2500l habe ich eine Dosieranlage, die pro 
Woche 5l Osmosewasser in kleinen Intervallen in geringen Dosen zudosiert. In diese 5l Wasser gebe 
ich dann beim Neu-befüllen des Kanisters die für die Woche berechnete Menge Elimi-Phos Rapid
(nach Rechenbeispiel 12,5ml, empfehle aber Feintuning und regelmäßige Kontrolle).



Überwachung und Intervalle

• Während der Dosierung sollte zu Beginn 1 Mal am Tag Po4 gemessen werden, um zu bestimmen, 
wie viel Po4 im Wasser vorhanden ist -> Entfernung vs. Eintrag und Rücklösung.

• Die berechnete Menge Po4 wird aus dem Wasser entfernt. Durch Fütterung und das Rücklösen 
von Po4-Depots geht aber wieder Po4 ins Wasser über, so dass die dosierte Menge Adsorber ggf
angepasst werden muss.

• Wenn der Rückgang konstant ist, die Menge vom Adsorber so einstellen, dass die Reduktion bei 
maximal 0,01mg/l Po4 pro Tag liegt.

• Menge für das neue Dosierintervall berechnen und ansetzen.

Achtung: 

Wenn die Po4-Depots aufgebraucht sind, kann sich der Rückgang vom Po4 im Wasser 
beschleunigen.  Also zum Ende lieber etwas vorsichtiger dosieren, 
um nicht in eine Po4-Limitierung zu kommen.



Fazit
Keine Angst.



Keine Angst

• Die richtige Anwendung von Po4-Adsorbern auf Lanthanchlorid-Basis hört sich kompliziert an, 
ist es aber an sich nicht

• Mit ein wenig Übung ist es eine sehr effiziente, präzise, schonende und günstige Methode, 
aus dem Ruder gelaufene Po4-Konzentrationen wieder einzupegeln.

• Und ganz wichtig: 
Die Bekämpfung von Symptomen (also einer erhöhte Po4-Konzentration) bringt nichts, 
wenn die Ursache nicht gefunden und behoben wird!
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